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Oben: Erste Wassersfei-Rennen in der Schweiz. Lausanirae
feierte über diaa Wochenende sein grosses Sommerfest, an
dem sich gesellschaftliche und sportliche Anlässe ablösten.
Besonderem Interesoe begegnete der

erfe Grand Prix für Wasserski,
an dem sich auch Damen beteiligten. Unser Bild zeigt in
voller Fahrt, die Wasserski meisterhaft beherrschend, die

Engländerin Mistress Liplk.
Oben rechts: 54. Tour de France. Die siebente Etappe Gre-
noble-Briançon führte über diverse Alpenpässe, die zum
Teil in sehr schlechtem Zustand waren, aus welchem Grunde
zahlreiche Reifen in Brüche gingen. Links der Italiener Ca-

mellini auf dem Col du Glandon.
Rechts: Meeting des Champion,« in Lausanne. Im Rahmen
seines grossen Sommerfeistes rief Lausanne durch die Leicht-
athletik-Sekticre des Stades Lausanne zu einem Grossmeeting
auf, das den Namen «4e Meeting des Champions» erhielt
Auch hier — wie schon am «Internationalen» in Zürich —
erregte der Neger Edwards aus den USA. grösstes Aufsehen.
Edwards ist ein Kraftläufer, was aus unserem Bilde klar

hervorgeht. (ATP)
Rechts aussen: Das Jubildumsmeetinp des Leichtathletik-
Clubs Zürich, der sein 25jähriges -Bestehen mit diesem An-
lass festlich beging, ergab viele vorzügliche Leistunsgen.
Scheurer vom BTV Biel gewann den Stabhochsprung vor
nationaler Konkurrenz hoch überlegen, indem er bei 3.90 m

die Latte in tadellosem. Stil überquerte. (ATP)
Unten: Reiterfest in Yuerdon. Für das Hauptflachrennen
blieben 10 Unterschriften stehen. Das prachtvolle Rudel
im buntfarbigen Dress vermittelte den 10 000 Zuschauern

am Neuenburgersee wogende Kampfbilder. (ATP)

Vor zehntausenden von Zuschauern
und in Anwesenheit des englischen
Königspaares fand in Wimbledon der
Finalkampf im Herren-Einzel zwi-
sehen den beiden Amerikanern Tom
Brown und Jack, Kramer statt, der
von letzterem souverän für sich ent-
schieden wurde. Unser Bild: Jack
Kramer während des Finalkampfes

gegen Tom Brown (Photopress)

Der landschaftlich herrliche Maloja-
pass war wieder der Schauplatz des
Maloja-Bergrennens, in dem die Renn-
fahrer auf der schwierigen Strecke
hervorragende Leistungen zeigten.
In der Kategorie Sportwagen, Na-
tionales Rennen, erzielte die absolute
Bestzeit der Experte Hermann Held-
ling auf Ford.
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Oben: Lrste IVasserski-Ksnnen in Äsr Kcbuià. vaussnne
tsierts über àz tVoeksnencke sein srossss Sommerkest, sn
Äem sied MsellseksktUebs unâ sportliobe Anlässe Ablösten.
VssonÄsrem Intsrss« degesnets Äsr

er te <?ranÄ Kria: M? IVasssrái,
sn Äem slcb suà Oamsn bstsillstsn. Unser Kllâ xeißt in
voller k'sbrt, Äle IVssserà! mslstsrkatt bsberrsobsnÄ, âie

DnAlÄnÄerin Mistress vipib.
Oben reebts: Z4. I'our Äe France. vis siebente Lltappe Ore-
noble-Nrlanson Mdrts über Älverss àlpenpàsize, à r.um
?eil in sekr scklecktsm ?.ustanÄ wsrsn, sus wslobem OrunÄs
î:àklrsicbs Ksiksn in Rrûcàs AinZen. Vinbs Äsr Itslisnsr Os-

msllinl au! Äem Ool à QlANÄon.

Ksobts: Meeting Äes Okampion.« in Lausanne. Im Ksklnen
seine« grossen Sommertestss riet Osussnns Äurob ciie vslekt-
atkletib-Ssictic« Äss StsÄss vsusANne üu einem Orossmsstlns
surk, Äss Äsn Kamen <-^s Meeting Äss Okarnpions» srbislt.
àcb bier — wie sokon am «Internationalen- in Wriâ —
erreste à lVeger lückrvnrÄs aus Äen VSá. grösstes àt'seken.
LÄwsrÄs ist ein Krattlâutsr, was aus unserem KilÄs klar

kervorgekt.
Keobts aussen: vss ^udiîàmsrneeting Äs« veicbtatbletiic-
Olubs Lbirick, Äsr sein 25zâbrisss Lestsken mit Äiessm à-
lass testlleb begins, ergab viele vorMAlicbs vàtunKsn.
Sebsursr vom v'l'V Siel gewann Äen Stadkocbsprunz vor
»stionslsr Konburrsn'-c boob überlesen, inâsm sr bei Z,80 m

Äie vatts in tsÄsllossm Stil überquerte. (^.?S)
Unten: Keitsr/est à înerckon. Kür Äss Hauptklaekrsnnsn
blieben 10 Vnterscbrittsn sieben, vss pracbtvolie KuÄe!
im buntksrbiMn Ores» vermittelte Äsn 1V000 Zluscbsusrn

sm Ksuenburgersse wogenÄs Ksmpkbilâsr. t^Ä'Sl

Vor «ebntriusenÄen von îSuscbausrn
unÄ l» ^.nwesenbeit Äs« englisoben
KüniMpaare» tanÄ in IVimdieÄon Äsr
Mnalbmnpt im Hsrrsn-Wnssl swi-
seben Äsn beiÄsn bmsrànsrn ?om
Krown unÄ Äsä Kramer statt, Äsr
von leìàrem souverün Mr sieb snt-
»ekieÄen wurÄs. Unser KilÄ: .laà
Kramer wöbrsnÄ Äe« rinalkamptes

s«ssn l'om Vrown k>botoprs«s 1

Vsr lanÄsobaMUek blSrrliobe l^lalo^a-
MS« war wlsÄsr Äsr Kebauplats Äss
blalola-lZsrsrsnnsns, in Äem bis Kenn-
kabrsr aut Äsr sebwisrissn Strecks

bsrvorrassnÄs Vsistunsen meisten.
In Äsr Katkxorie Kportwsss^^ i>sa-
tionalss Kennen, srÄslt« bis absolute
Kestüslt Äsr Nixperts Hermann Held»
ling aut Korâ
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